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1. Tourismus ist stabiler Wirtschaftsfaktor für Oberösterreich 

 

 

 

 

Wirtschafts- und Tourismuslandesrat KommR Viktor Sigl 

Vorsitzender der Generalversammlung 

 

 

Mit dem ĂKursbuch Tourismus und Freizeitwirtschaft Oberºsterreich 2003 bis 2010ñ haben wir 

gemeinsam einen wichtigen Meilenstein gesetzt. Die Tourismus- und Freizeitwirtschaft unseres 

Landes wurde in den vergangenen Jahren im Rahmen dieser umfassenden, langfristigen Strate-

gie erfolgreich weiter entwickelt und vermarktet. In einer im Bundesländervergleich einmaligen, 

koordinierten Aktion aller mit der Tourismuswirtschaft und ihrer Entwicklung befassten Betriebe 

und öffentlichen Institutionen konnte eine zielgerichtete, für die Branche nachhaltige, positive Ge-

samtentwicklung auf den Weg gebracht werden.  

 

Seit 2003 haben sich übrigens sowohl Ankünfte (+ 14,3 Prozent) als auch Nächtigungen (+ 5,2 

Prozent) positiv entwickelt. Gleichzeitig stieg die direkte und indirekte Wertschöpfung in der hei-

mischen Tourismus- und Freizeitwirtschaft seit Kursbuch-Einführung um 28,4 Prozent. 

 

Ein maßgeblicher Eckpfeiler dieser Tourismusstrategie war bislang die Schaffung neuer Hotels 

und hochwertiger Betten sowie die Modernisierung und Erweiterung des bestehenden Angebotes 

in hoher Qualität. Mit Unterstützung des Tourismus-Impulsprogramms des Landes entstanden so 

in den vergangenen Jahren rund 6.000 neue bzw. aufgewertete Betten. Durch zeitlich befristete 

Förderaktionen werden in Oberösterreich immer wieder neue Impulse zur Verbesserung der 

Wettbewerbsfähigkeit gesetzt. Wie etwa die Förderung für Privatvermieter oder jene für Radbe-

triebe, die 2009 beschlossen wurden. Durch diese themenspezifische Förderung wird ein Anreiz 

für die Branche geschaffen, auch weiterhin in touristische Zukunftsthemen zu investieren.  

 

Zur Fortführung dieses für Oberösterreich erfolgreichen Weges werden wir gemeinsam nunmehr 

zeitgerecht eine Adaptierung an die markt- und wettbewerbsseitig geänderten Verhältnisse im 

Rahmen einer zukunftsorientierten Weiterentwicklung für die Periode 2011 ï 2016 vornehmen 

und damit die erreichte Erfolgsposition Oberösterreichs absichern bzw. ausbauen. Ich vertraue 

dabei auch auf Ihre Unterstützung!  
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2. Tourismus sichert Lebensqualität 

 

 

 

 

 

BSO KommR Johann Schenner  

Vorsitzender des Landes-Tourismusrates OÖ  

 

Mehr als 11.500 Tourismus- und Freizeitbetriebe decken in Oberösterreich die breite Angebotspa-

lette für unterschiedlichste Interessen und Geschmäcker ab. Insgesamt stehen im Bundesland ob 

der Enns 70.500 Betten in mehr als 4.000 Beherbergungsbetrieben zur Verfügung.  

 

Oberösterreichs Tourismusbetriebe schaffen dabei rund 30.000 Arbeitsplätze - mit Standortgaran-

tie. Denn, wir können oberösterreichischen Tourismus nur in Oberösterreich produzieren. Neben 

den klassischen Berufsbildern ist die Tourismus- und Freizeitwirtschaft aber auch Arbeitgeber für 

unzählige weitere Berufe. So tragen etwa Bademeister in den Thermen ebenso zum gelungenen 

Urlaub der Gäste bei wie Masseure und Kosmetikerinnen in den Wellnesshotels. Auch der kom-

petente Berater im Radverleih oder der Mountainbikeguide, der seine Routen bestens kennt und 

sportliche Gäste begleitet, profitieren vom Tourismus. Ebenso wie die vielen Natur- und Land-

schaftsführer, die Wanderlustige zu den schönsten Plätzen führen. Hier bieten engagierte Men-

schen ihre Dienstleistung mit Freude an ï und stellen dabei die Gastfreundlichkeit der Oberöster-

reicher und die Schönheiten unseres Landes immer wieder vor den Vorhang.  

 

Diese Arbeitsplätze gilt es zu sichern, schließlich sind sie mit Lebensqualität für die Oberösterrei-

cher verbunden. Die Schaffung rechtlicher Rahmenbedingungen beispielsweise durch Förderun-

gen oder die Möglichkeit, auch grenzüberschreitende Kooperationen zu forcieren, sind wesentli-

che Erfolgsfaktoren. Ebenso wie es zeitgemäße Marketingkonzepte braucht sowie deren höchst 

professionelle Umsetzung. Vor allem aber wird künftig die Qualität des touristischen Angebotes ï 

insbesondere in der Dienstleistungsqualität der Unternehmer und Mitarbeiter in den Tourismusbe-

trieben ï noch viel stärker zum wirtschaftlichen Erfolg des Tourismuslandes Oberösterreich bei-

tragen. Ich lade Sie ein, auch weiterhin in Qualität, Know-How und auch branchenübergreifende 

Netzwerke zu investieren.  
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3. Tourismus ist fit für die Herausforderungen der Zukunft 

 

 

 

 

 

Mag. Karl Pramendorfer 

Vorstand OÖ. Tourismus 

 

 

Mehr als 1.000 Partner innerhalb der Dienstleistungskette sind mittlerweile in insgesamt 13 Platt-

formen zu touristischen Schwerpunktthemen vernetzt. Gemeinsam arbeiten wir für eine ständige 

Qualitätsverbesserung und zielgerichtete Vermarktung des oberösterreichischen Urlaubs- und 

Freizeitangebotes zusammen. Das stärkt das Image unseres Tourismuslandes und auch die Ur-

laubsmarke Oberösterreich. Die Bündelung der Kräfte für einen gemeinsamen Auftritt stärkt 

gleichzeitig unsere regionalen Produkte und deren Identität. Davon sind übrigens auch Oberöster-

reichs Touristiker überzeugt, die wir im Zuge einer regelmäßigen Zufriedenheitsmessung im Jahr 

2009 dazu befragt haben.  

 

Wir haben im Jahr 2009 gemeinsam sehr viele Projekte erfolgreich umgesetzt ï von der neuen 

Ausflugsplattform, die bereits mit Preisen ausgezeichnet wurde über neue Qualitätssicherungs-

programme in den Schwerpunktthemen bis hin zu erfolgreichen Marketingkampagnen, die auch 

im letzten Jahr mehr Gäste nach Oberösterreich lockten. Stark besuchte Veranstaltungen, wie 

das Forum Tourismus und Freizeit oder die Regionalen Tourismuskonferenzen, oder auch rege 

Diskussionsrunden in Arbeitskreisen spiegeln das Engagement der Touristikerinnen und 

Touristiker, aber auch der Entscheidungsträger auf institutioneller Ebene wieder.  

 

Für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr danke ich im Names des OÖ. Tourismus al-

len Tourismusmitarbeiterinnen und Tourismusmitarbeitern, den Tourismusfunktionären, den Part-

nern in der Oö. Landesregierung sowie den Interessensvertretungen aus Wirtschaftskammer, Ar-

beiterkammer und Landwirtschaftskammer. Ein besonderer Dank gilt unseren Partnern in den tou-

ristischen Organisationen, vor allem auch den Angebotsträgern und Betrieben, die aktiv zum er-

folgreichen Tourismusjahr beigetragen haben. Gleichzeitig vertrauen wir auch weiterhin auf Ihre 

professionelle Unterstützung.  
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4. Die Organisation Oberösterreich Tourismus 

 

Der Oberösterreich Tourismus (Körperschaft öffentlichen Rechts) verfügt über ein jährliches Bud-

get von rund 10,8 Millionen Euro. Die Landes-Tourismusorganisation ist Dienstleistungsorganisati-

on für die Tourismus- und Freizeitwirtschaft in OÖ und Serviceeinrichtung für das Land Oberöster-

reich in den Belangen der Tourismus- und Freizeitwirtschaft. Schwerpunkte in der Aufgabenwahr-

nehmung sind: 

 

¶ Steuerungs- und Koordinationsplattform des klassischen, touristischen Marketings 

¶ die Servicierung - Info, Beratung und Coaching - von touristischen Organisationen  

 

Der OÖ. Tourismus unterstützt damit die Umsetzung des Kursbuches Tourismus und Freizeitwirt-

schaft als Strategie des Landes Oberösterreich. Dazu findet eine enge Zusammenarbeit auch mit 

anderen durch das Land Oberösterreich finanzierten Organisationen und der Wirtschaftskammer 

Oberösterreich statt. 

 

 

4.1. Organigramm des OÖ. Tourismus 

 

Neben den Marketing-

Kernthemen Radfahren, Ge-

sundheit / Wellness, Wandern, 

Sport und Kultur / Städte / Ge-

schäftstourismus wurden im 

Berichtsjahr 2009 folgende 

Tourismusprojekte betreut: OÖ 

Landesausstellung ĂMahlzeitñ 

2009 und OÖ Landesausstel-

lung 2010 ĂRenaissance und 

Reformationñ, OÖ Landesgar-

tenschau ĂBotanicañ 2009, Linz 

2009 Kulturhauptstadt Europas, Genussland OÖ, Privatvermieter und Qualifizierungsprojekte.  
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4.2. Organe des OÖ. Tourismus 

 

Die Aufgaben von Generalversammlung und Landes-Tourismusrat sind im OÖ. Tourismusgesetz 

1990 i.d.g.F. geregelt.  

 

4.2.1. Generalversammlung 

 

In der Generalversammlung waren 2009 folgende Personen vertreten: 

 

LR KommRat Viktor Sigl (Vorsitzender) 

Präsident Dr. Rudolf Trauner (Vorsitzender-Stv.) 

Ing. Wilhelm Karl Enzlberger  

LAbg. Helmut Kapeller  

SO KommRat August Oberndorfer  

     - wurde im September 2009 durch SO KommRat Robert Seeber abgelöst 

BSO KommRat KR Johann Schenner  

LAbg. Wolfgang Schürrer  

     - wurde im November 2009 durch Landtagspräsident Friedrich Bernhofer abgelöst 

LAbg. Mag. Günther Steinkellner  

     - wurde im November 2009 durch LAbg. Alexander Nerat abgelöst 

 

4.2.2. Landes-Tourismusrat 

 

Im Landes-Tourismusrat waren 2009 folgende Personen vertreten: 

 

BSO KommRat KR Johann Schenner (Vorsitzender) 

LAbg. Helmut Kapeller (Vorsitzender-Stv.) 

Josef Aglas  

Dr. Christian Barth  

     - wurde im November 2009 durch Mag. Andreas Lehner abgelöst 

Landtagspräsident Friedrich Bernhofer 

Johannes Eckhard  

Spartengeschäftsführer Dr. Peter-Paul Frömmel  

KommRat Manfred Grubauer  
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Mag. Jakob Hochgerner  

     - wurde im Dezember 2009 durch Markus Käferböck abgelöst 

Landesobmann Bgm. Hubert Koller  

SO-Stv. KommRat KR Rudolf Loidl  

   - wurde im September 2009 durch Fachgruppenobmann KommRat Karl Weixelbaumer abgelöst 

KommRat Johann Panhuber  

KommRat Helmut Platzer 

LAbg. Wolfgang Schürrer  

     - wurde im November 2009 durch LAbg. Bgm. Johannes Peinsteiner abgelöst 

LAbg. Ulrike Schwarz 

LAbg. Mag. Günther Steinkellner  

     - wurde im November 2009 durch LAbg. Alexander Nerat abgelöst 

Manfred Stroissmüller  

Hofrat Mag. Walter Winetzhammer  

Landessekretär Manfred Zolles  

 

 

4.3. Budget des OÖ. Tourismus 2009 

 

 

11,2 Millionen Euro dienten 2009 

den Maßnahmen zur Steigerung des 

Tourismus in Oberösterreich. 55,5 

Prozent wurden für Marketingaktivi-

täten verwendet. Aufgrund der im 

Berichtsjahr erweiterten Kompeten-

zen im Bereich Verkaufsförderung 

und Produktentwicklung wurde der 

Marketingeinsatz geringfügig redu-

ziert. 

 

 

 

  

Personalaufwand

21,4%

Sach- & 

Betriebsaufwand
11,7%

Marketingeinsatz

55,5%

Tourismus-

entwicklung
1,7%

Technische 

Infrastruktur
9,7%

Investitionen

0,1%
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5. Oberösterreich Tourismus-Erfolge im Überblick 

 

 

Rund 6 Mio. Euro in Marketingaktivitäten 

für das Urlaubsland Oberösterreich investiert. 

 

 

Über 3,2 Mio. Zugriffe unter 

www.oberoesterreich.at registriert. Und damit 

mehr als 4,2 Mio. Euro direkten Online-

Umsatz für Oberösterreichs Betriebe er-

wirtschaftet. 

 

160.000 Besucher, die sich regelmäßig auf 

www.oberoesterreich-tourismus.at informie-

ren. 

 

131.000 Kilometer im Zuge der Betreuung 

von touristischen Organisationen, Betrie-

ben und anderen Leistungsträgern in Oberös-

terreich zurückgelegt. 

 

72.200 Anfragen zum Urlaubsangebot in 

Oberösterreich beantwortet. 

 

 

 

 

Rund 6.500 kundenorientiert aufbereitete Fo-

tos aus allen Themenbereichen in der Bild-

datenbank unter www.oberoesterreich.at/bil-

der zur honorarfreien Nutzung angeboten.  

 

Insgesamt 1.260 interne und externe Be-

sprechungen, Seminare und Workshops in 

den Seminarräumlichkeiten des OÖ. Touris-

mus abgehalten. 

 

 

Mehr als 1.500 Detailauswertungen zur 

Statistik und Marktforschung sowohl für in-

terne als auch externe Anfragen (Bsp. Tou-

rismusverbände, Institutionen, Universitäten) 

aufbereitet.  

 

Zudem 25 umfassende Berichte zu 

Marktforschungs- und Statistikergebnis-

sen zur Entscheidungshilfe für die Touris-

musbranche aufbereitet und 11 Marktfor-

schungsstudien für ein stets aktuelles Markt-

wissen beauftragt. 

 

 

http://www.oberoesterreich.at/
http://www.oberoesterreich-tourismus.at/
http://www.oberoesterreich.at/bil-der
http://www.oberoesterreich.at/bil-der
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Über 1.100 Studien und Bücher in der Stu-

dien-Datenbank des OÖ. Tourismus garantie-

ren umfassende Informationen zu den unter-

schiedlichsten Tourismusthemen. 

 

Mehr als 1.000 Partner in den Marketing-

Themen und Projekten in 13 Plattformen und 

Kompetenzzentren zur gemeinsamen Wei-

terentwicklung und Vermarktung des touristi-

schen Angebotes Oberösterreichs koordi-

niert.  

 

100 Beratungsgespräche zu rechtlichen 

Aspekten im Tourismus und Versicherungs-

angelegenheiten geführt, sechs umfangreiche 

Rechtsinfos zu für Tourismusverbände rele-

vanten Rechtsthemen und Versicherungsin-

fos verfasst. 

 

 

50 Pressekonferenzen und ïaussen-

dungen zur Information der oberösterreichi-

schen Lokalredaktionen und touristischen 

Fachmedien veranstaltet. 10 Pressereisen 

und Journalistenevents organisiert und be-

treut, 31 Einzelpressefahrten organisiert, 300 

Medienanfragen beantwortet, zwei honorar-

freie Reportagen im deutschsprachigen  

 

Raum veröffentlicht, 6 TV-Teams in der Re-

cherche unterstützt. Das Presseecho aller 

Presseaktivitäten 2009 entspricht bisher ei-

nem Gesamt-Insertionswert von 1,6 Mio Eu-

ro. 120 Veröffentlichungen entstanden über 

bezahlte Medienkooperationen. Zur Unter-

stützung der Journalisten in der Recherche 

wurde der online-Medienservice 

(www.oberoesterreich.at/presse) im Berichts-

jahr neu gestaltet.  

 

83 Newsletter zu unterschiedlichsten Ur-

laubsthemen an mehr als 668.000 potenzielle 

Urlaubsgäste verschickt.  

 

38 Massenmailings mit rund 162.700 Brie-

fen zielgruppenorientiert abgewickelt. Insge-

samt (inkl. täglicher Korrespondenz) rund 

243.000 Briefe in der Poststraße des OÖ. 

Tourismus abgefertigt. Zudem wurden 1.190 

http://www.oberoesterreich.at/presse
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Pakete ins In- und Ausland verschickt.  

 

 

34 Broschüren (Image- und Informationsfol-

der, Verkaufskataloge, Beileger, Landkarten) 

zu den unterschiedlichsten Urlaubsthemen 

Oberösterreichs mit einer Gesamtseitenzahl 

von 1.234 und in einer Gesamtauflage von 

über 2.12 Millionen Stück produziert. 

 

34 Rundschreiben (Newsletter) mit knapp 

200 akutellen Informationen und Angeboten 

zur Zusammenarbeit an rund 2.300 Empfän-

ger in der Tourismusbranche verschickt. 

 

25 Seminare mit mehr als 230 Teilnehmern 

zur Qualitätsverbesserung im heimischen 

Tourismus abgewickelt. Zusätzlich haben 

mehr als 260 Betriebe/Leistungspartner 

sechs maßgeschneiderte, themenorientierte 

Qualitätsoffensiven zur marktorientierten 

Produktentwicklung absolviert. 

 

31 Messen und 17 Events (mit insgesamt 

rund 2,5 Millionen Besucher) in acht europäi-

schen Ländern organisiert und Oberöster-

reich umfassend präsentiert. Dazu mehr als 

34 Tonnen Prospekte in alle Welt verschickt.  

 

Erfolgreiche Wirtschaftskooperationen mit 24 

namhafen Wirtschaftsbetrieben wie Löffler, 

Uvex, Kompass, Gmundner Keramik, 

ÖAMTC, Fischer Ski, uvm. abgewickelt. 

 

5 Studienreisen mit 90 Teilnehmern aus 15 

internationalen Herkunfstmärkten betreut. 

Zudem an 6 Workshops mit mehr als 400 

Besuchern und knapp 100 konkreten Kontak-

ten für das Urlaubsland Oberösterreich teil-

genommen. 








































































































